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JAHRESSCHLUSSRAPPORT DER ZSO STEFFISBURG-ZULG

Erfolgreiches erstes Jahr
Das erste Jahr der regionalisierten Zivilschutzorganisation Steffisburg-Zulg wurde
durch den Grosseinsatz nach der Gasexplosion in einem Wohnhaus in Steffisburg
geprägt. Die ZSO übernahm zudem zahlreiche Arbeiten zugunsten der Öffentlichkeit
in den 6 zusammengeschlossenen Gemeinden Fahrni, Homberg, Horrenbach-Buchen,
Schwendibach, Teuffenthal und Steffisburg.

MATTHIAS PROBST

Nachdem
das oberste Kader der Zivil¬

schutzorganisation am Morgen das

Kernkraftwerk Mühleberg besucht hatte und dort
über den Betrieb und das Sicherheitsdispositiv

der Anlage informiert worden war, konnte

der Kommandant der ZSO am Nachmittag
rund 80 Zivilschutzangehörige und 20 Gäste

zur Entlassungs- und Beförderungsfeier
begrüssen.

«Die Rückschau auf das Jahr Eins der

regionalen ZSO Steffisburg-Zulg kann als positiv

gewertet werden. Die Zusammenlegung
unserer Organisation mit 5 Gemeinden des

linken und rechten Zulgtales hat sich

ausgezeichneteingespielt, und die Zusammenarbeit

mit sämtlichen Gemeinden verlief sehr gut.
Wir haben im vergangenen Jahr insgesamt
über 1500 Manntage geleistet und dabei
sinnvollen Aufgaben in allen Vertragsgemeinden

nachgehen können», freute sich ZSO-Kom-
mandant Peter Schütz in seiner Rückschau auf
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das Jahr 2003. Die ZSO führte unter anderem
Arbeiten im Wald in unwegsamem Gelände

aus, pflegte respektive erstellte Wanderwege,
begann die Errichtungeines rollstuhlgängigen
Weges für das «Chalet Schüpbach» und
befreite mehrere Bachläufe von Holz.

Kulturgüterschutz
Unter Leitung des neuen KGS-Chefs,

Thomas Rüegsegger, begann der Kulturgüterschutz

in allen 6 Vertragsgemeinden mit der
Katalogisierung der schützenswerten Objekte
(Höfe, Scheunen, Speicher und Alphütten).
Alle Objekte wurden fotografiert und in

Dokumentationen detailliert beschrieben.

Gasexplosion an der Erlenstrasse

Einen Höhepunkt des Anlasses bildeten
die 2 Referate zum Explosionsunglück vom
12. Juli 2003 in Steffisburg. Gemeinderätin
Susanne Schmid berichtete in illustrativer Art
von Erlebnissen und Erfahrungen auf behörd-

Entlassene und

Beförderte des

ZSO-Kaders

Steffisburg-Zulg.

licher Seite, aber auch aus ihrer persönlichen
Sicht. Der Leiter dieses Einsatzes (und
stellvertretender Zivilschutzkommandant), Guido
Sohm, hob die reibungslose Zusammenarbeit
mit der Polizei, der Feuerwehr, dem kantonalen

Care-Team und weiteren Helfern hervor:
«Die gute Zusammenarbeit war das Resultat

gegenseitiger Akzeptanz und gegenseitigen
Vertrauens» betonte Sohm. Die ZSO

Steffisburg-Zulg hatte bei diesem Ernstfalleinsatz

mit Erfolg hauptsächlich Bewachungs-, Siche-

rungs- und logistische Aufgaben übernommen.

Beförderungen
Mit dem Jahrgang 1963 wurden Ende 2003

in Steffisburg 48 Personen aus der
Schutzdienstpflicht entlassen; darunter die Offiziere
und Unteroffiziere Iseli Heinz (Dienstchef Uem),
Schaffer André (Dienstchef San), Studie Bruno
(Dienstchef Info), Tschabold Dominik
(Quartierchef), Michel Hans Ulrich (Dienstchef Betr),
Höhn Michael (Gfhr Betreuung), Pal Geza

(Gfhr Anlagewart), Pieren Peter (Gfhr
Unterstützung), Saurer Hans (Gfhr Unterstützung),
Schüpbach Hanspeter (Gfhr Anlagewart),
Schweizer Jürg (Gfhr Unterstützung), Sieber

Jürg (Gfhr Telematik), Steiner Konrad (Blockchef),

Zahn Markus (Feldweibel).
Folgende Angehörige der ZSO absolvierten

2003 Kaderkurse und wurden per 1. Januar
2004 befördert: Rothacher Thomas zum Chef
Lage, Tschudi Stefan (Chef San), Stöckli Marcel
(Kdt Ustü Kp 1), Huber Urs (Kdt Ustü Kp 2),
Hählen Alfred (Zugfhr Betr/Stv Chef Betreu),
Zaugg Roger (Sekretär Kdo ZSO), Kleeb Martin
(Zfhr Betreu) und Streit Roman (Zfhr Betreu),
Gerber Adrian (Grfhr Ustü), Lohri-Steuri
Barbara (Grfhr Betreu), Reber Daniel (Grfhr Ustü),

Zaugg Patrick (Anlagewart), Zeller Reto

(Küchenchef), Heiniger Manfred (Grfhr Betreu),
Pipe Distel (Grfhr Betreu), Rossi Sandro (Grfhr
Ustü), Wenger Thomas (Anlagewart). D
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Frünlings-Schnäppchen
Ihre Zivilschutz-Geschenk- und Werbeartikel können Sie

jetzt im SZSV-Shop noch günstiger einkaufen!
Denn bei diversen Produkten profitieren Sie bis Ende April

(oder solange Vorrat) von tollen Frühlingsrabatten:

Taschenlampe
Silver Look, 4X8 cm klein. Betrieb durch
2 Batterien AAA 1,5 Volt (im Preis
inbegriffen). ZS-Logo auf der Frontseite.
Jetzt nur 3 Franken (statt 6.50)
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Bestellungen:
Schweizerischer Zivilschutzverband
Postfach 8272, 3001 Bern
Telefon 031 381 65 81, Fax 031 382 21 02
E-Mail szsv-uspc@bluewin.ch
Alle Preise zuzüglich 7,6 % Mehrwertsteuer.
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